
Oktober 2015 • 10 523

Quintessenz Team-Journal 45 (2015) 523

Dr. Susanne Fath

Zahnärztin
MSc Parodontologie und  
periimplantäre Therapie 

Niedergelassen in eigener 
Praxis in Berlin und  
Chefredakteurin des  
Quintessenz Team-Journals.

Mittlerweile hat die zahnärztliche Prävention zur Gesunderhaltung un-
serer Zähne ja einen hohen Stellenwert in unseren Praxen erreicht und 
in der jüngeren Bevölkerung ist die Kariesprävalenz erfreulich gesun-
ken, sodass hier in der zahnärztlichen Betreuung schwerpunktmäßig 
mit Prophylaxe- und konservierenden Maßnahmen gearbeitet werden 
kann. Aber andererseits führt der demografische Wandel dazu, dass im-
mer mehr ältere und alte Patienten in den Zahnarztpraxen betreut wer-
den können, und bei diesen Patienten fehlen häufig doch schon diver-
se Zähne. Irgendwann brauchen viele dann eben eine umfangreichere 
prothetische Versorgung. In dieser Ausgabe können Sie sich einen 
Überblick verschaffen, welche Möglichkeiten wir hier im ganz konventi-
onellen Bereich haben. Abnehmbarer Zahnersatz ist keineswegs „out of 
date“, man kann auch damit ansprechende und funktionell absolut zu-
friedenstellende Lösungen anbieten – ohne chirurgische Eingriffe und 
bei überschaubarem finanziellem Aufwand.

Auch die Begleitleistungen und Umstände werden in diesem Heft be-
leuchtet, wie z. B. verschiedene Abrechnungsfragen. Haben Sie sich 
schon einmal intensiv mit der Abrechnung der Anästhesie in der GOZ 
beschäftigt? Oder mit der GOZ Nr. 2197, für die es durchaus umstrit-
tenen Auslegungen gibt? Jetzt haben Sie Gelegenheit dazu. Sicher ken-
nen Sie auch die Patienten, die bei der Abformung schon beim Anblick 
des Löffels entsetzt die Augen aufreißen, weil sie einen starken Würge-
reiz haben. Auch für dieses Problem liefern wir Ihnen einige Tipps und 
Tricks. Ein paar Hinweise zu eleganten und freundlichen Umgangsfor-
men können Sie sich auch noch geben lassen – und sei es nur, um sich 
selbst mal wieder ein wenig zu überprüfen!

Blättern Sie durch das Heft, holen Sie sich Anregungen und haben Sie 
auch Spaß dabei – 

das wünscht Ihnen Ihre

Susanne Fath

Zahn der Zeit? – Zahnersatz!
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